
 

 

Vorlage 03-2025​
Betreff: Automatische Verschiebung von abgesagten 
Spielen im Falle höherer Gewalt 

 

Hintergrund: Umgang mit Spielabsagen aus externen Gründen 

Derzeit legt das Wettbewerbsreglement des Schweizer Dodgeball-Verbands (FSD) nicht 
fest, wie vorzugehen ist, wenn ein Spiel aus Gründen abgesagt wird, die ausserhalb des 
Einflusses der Vereine liegen – z. B. Unwetter, ausserordentliche Ereignisse, Gefährdung 
der Sicherheit usw.​
 Diese Regelungslücke führt zu: 

●​ Ad-hoc-Entscheidungen, die je nach Kategorie unterschiedlich ausfallen; 
●​ Unsicherheit für die Vereine bei der sportlichen und finanziellen Planung; 
●​ einem erhöhten Druck auf die Wettkampfkommission, kurzfristig Lösungen zu finden.​

 

Um die Praxis zu vereinheitlichen und allen Parteien Rechtssicherheit zu bieten, wird 
vorgeschlagen, im Reglement eine verbindliche Regel zur automatischen Verschiebung der 
betroffenen Spiele festzuschreiben – nach dem Muster des bisher stillschweigend 
angewendeten Verfahrens. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorgeschlagene Änderungen 



 

1.​ Artikel 1 – Verschiebung im Falle höherer Gewalt (neuer Artikel)​
 a) Wenn ein oder mehrere Spiele eines Meisterschaftstages aufgrund höherer 
Gewalt (Unwetter, ausserordentliches Ereignis, Sicherheitsbedrohung) abgesagt 
werden, werden sie automatisch auf den nächsten geplanten Spieltag derselben 
Kategorie verschoben.​
 b) Ist in der laufenden Saison kein weiterer Spieltag derselben Kategorie 
vorgesehen, werden die Spiele auf den nächstmöglichen offiziellen Spieltag im 
Kalender verlegt – auch wenn dieser andere Kategorien betrifft.​
 c) Die Wettkampfkommission veröffentlicht das neue Datum spätestens fünf 
Arbeitstage nach der Absage. 

 

2.​ Artikel 2 – Finalspiele (Ergänzung)​
 a) Muss ein Finalspiel verschoben werden und kann vor Saisonende kein 
Ersatztermin gefunden werden, wird der Titel nicht vergeben; die Saison wird für die 
betreffende Kategorie ohne Sieger abgeschlossen. 

Wird ein Finalspiel abgesagt und kann kein Nachholtermin vor Ende der laufenden 
Saison gefunden werden, so wird der Titel dem Sieger der regulären Saison 
zugesprochen.​
Bei einer Aufteilung in zwei Gruppen erfolgt ein Vergleich zwischen den 
Erstplatzierten beider Gruppen anhand folgender Kriterien in dieser Reihenfolge: 

1.​ Punkte pro Spiel,​
 

2.​ Satzdifferenz.​
 Das Team, das aus diesem Vergleich als Erstes hervorgeht, wird zum 
Meister erklärt. 

 b) Einzelwertungen (Statistiken, MVP) bleiben jedoch gültig. 

 

Begründung 
Diese Änderung soll: 

●​ Sportliche Fairness gewährleisten: alle Teams profitieren von einer klaren und 
einheitlichen Regelung. 

●​ Übersichtlichkeit des Kalenders fördern: durch vorrangige Verschiebung auf den 
nächsten Spieltag derselben Kategorie werden unvorhergesehene Reisen reduziert. 

●​ Verwaltungsaufwand reduzieren: die Entscheidung erfolgt automatisch, es wird 
lediglich das konkrete Datum kommuniziert. 

●​ Finalspiele regeln: die seltene Unmöglichkeit einer Austragung vor der Pause wird 
klar geregelt; die explizite Festlegung, dass in diesem Fall kein Titel vergeben wird, 
beugt Streitigkeiten vor. 



 

 

Schlussfolgerungen 
In Anbetracht der obigen Ausführungen bitten wir die Delegierten der Vereine, folgende 
Beschlüsse zu fassen: 

Die Generalversammlung des Schweizer Dodgeball-Verbands 

●​ gestützt auf den Voranstoß Nr. 03-2025 des Zentralvorstands, 
●​ in der Erwägung, dass dieser Punkt ordnungsgemäß auf die Traktandenliste gesetzt 

wurde,​
 

BESCHLIESST 

1.​ Den neuen Artikel 1 „Verschiebung im Falle höherer Gewalt“ und den 
ergänzenden Artikel 2 „Finalspiele“ wie oben dargestellt mit sofortigem 
Inkrafttreten zu verabschieden.​
 

2.​ Den Zentralvorstand zu beauftragen, das Wettbewerbsreglement entsprechend zu 
aktualisieren und die Mitgliedsvereine innerhalb von fünfzehn Tagen zu informieren.​
 

Abstimmungsfrage:​
Stimmen Sie der Einführung der automatischen Verschiebungsregel im Falle höherer Gewalt 
und der speziellen Regelung für Finalspiele zu, wie sie in diesem Voranstoß beschrieben 
ist? 

Verabschiedet durch den Zentralvorstand an seiner Sitzung vom 04. Juni 2025. 

Von der Generalversammlung angenommen, wie in ihrer Sitzung vom 26. September 2025 

geändert. 

​
Für den Zentralvorstand des Schweizer Dodgeball-Verbands 

 

 

 

Corentin Pasche Camille Coronel 

Président Secrétaire 
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